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Stellungnahme  
zu den Geschäften der bevorstehenden Kantonsratssession 

 

Sehr geehrte Damen und Herren Kantonsräte 

Der Vorstand der Parlamentarischen Gruppe hat an seiner Vorstandssitzung vom 22. Februar 2024 die  
wirtschaftsrelevanten Geschäfte1 für die bevorstehende I. Kantonsrats-Session vom 30./31. Januar 2024 bera-
ten. Wir informieren Sie nachstehend über die Empfehlungen des Vorstandes der Parlamentarischen Gruppe 
Wirtschaft + Gewerbe. 

 

 13. A 017/2023, Auftrag fraktionsübergreifend: Ausweichverkehr A1 durch Siedlungsräume 
im Gäu unterbinden 

Der Vorstand der Gruppe W + G nimmt wie folgt Stellung: 

Der Vorstand empfiehlt dem Kantonsrat, dem Auftrag im Sinne der UMBAWIKO zuzustimmen. 

Begründung: Der Vorstand der PG W + G nimmt erfreut zu Kenntnis, dass der Regierungsrat 
den Ausweichverkehr als Belastung für die Wirtschaft und die Gesellschaft betrachtet. Es ist 
auch richtig, dass Ausweichverkehr nicht nur am Jurasüdfuss und im Mittelgäu stattfindet. So 
sind bei einem Unfall zwischen Kriegstetten und Wangen an der Aare sofort die Strassen der 
umliegenden Dörfer verstopft.  

Schon heute sind die regionalen Strassen so stark belastet, dass Ausweichverkehr unweigerlich 
zu Stau führt. Gerade am Jurasüdfuss belastet der Ausweichverkehr sehr oft auch Berner Ge-
meinden. Ein wirkungsvolles Konzept gegen den Ausweichverkehr muss deshalb mit dem Kan-
ton Bern erarbeitet werden. 

 

 34. A 173/2023: Auftrag Nicole Hirt (glp): Überarbeitung der Bildungsstrategie beim Fremdspra-
chenerwerb an der Volksschule und Stärkung der Grundlagenfächer 

Der Vorstand der Gruppe W + G nimmt wie folgt Stellung: 

Der Vorstand empfiehlt dem Kantonsrat, dem Geschäft im Sinne der BIKUKO zuzustimmen. 

Begründung: Aus der Wirtschaft mehren sich die Klagen, dass viele Schülerinnen und Schüler 
beim Lehreintritt die grundlegenden Fähigkeiten in Deutsch und Mathematik fehlen. Ein grosser 
Grenchner Ausbildungsbetrieb hat beim BBZ Solothurn-Grenchen für alle eintretenden Lernen-
den den Kurs «Achtung, fertig - Lehre!» gebucht. Es werden angeboten: Modul 1 Mathematik, 
Modul 2 Deutsch, Modul 3 Tastaturschreiben, Modul 4 Umgang mit der Lernumgebung MS 
Office 365 / Sharepoint, Modul 5 Neuer Lebensabschnitt / Organisation Lerntechnik. Die Module 
1, 2 und 5 sollten eigentlich Fähigkeiten sein, die aus den ersten neun Schuljahren mitgebracht 
werden sollten und nicht von einem Lehrbetrieb kostenpflichtig gebucht werden müssen.. Der 
Vorstand der PG W + G ist der Meinung, dass der Unterricht an der Grund- und Oberstufe sich 
vermehrt auf diese Grundfähigkeiten konzentrieren sollte. Fremdsprachen sind wichtig und 
müssen an der Oberstufe Platz haben. 

 

 
1 Die Parlamentarische Gruppe Wirtschaft + Gewerbe behandelt in erster Linie Sachgeschäfte, Rechtsetzungsgeschäfte und Aufträge. Der 
Vorstand nimmt in der Regel keine Stellung zu Interpellationen. 
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 52. RG 147/2023: Änderung des Planungs- und Baugesetzes (PBG) sowie der Kantonalen Bauver-
ordnung (KBV) 

Der Vorstand der Gruppe W + G nimmt wie folgt Stellung: 

Der Vorstand empfiehlt dem Kantonsrat, das Geschäft an die vorberatende Kommission zurück-
zuweisen. 

Begründung: Bei diesem Geschäft sind während und nach der letzten Session zehn zum Teil in-
haltlich substanzielle Änderungsanträge eingegangen. Die vorberatende Kommission UMBA-
WIKO hat sich bisher nicht mit den Anträgen auseinandergesetzt. Damit diese 10 Anträge in der 
vorberatenden Kommission diskutiert werden können, bitten wir den Kantonsrat, das Geschäft 
an die UMBAWIKO zurückzuweisen. Der Vorstand der PG W + G hat dazu einen Sammelrück-
weisungsantrag eingereicht. 

Die Anträge betreffen verschiedenste Bereiche des vorliegenden Geschäftes. Es ist dringend not-
wendig, dass sich die Fachkommission mit den Anträgen auseinandersetzt, bevor im Kantonsrat 
ein Flickwerk entsteht. Es ist Sache der vorberatenden Kommission, die sachliche und fachliche 
Diskussion zu führen. Der Kantonsrat kann sich dann auf die Resultate der Fachkommission ab-
stützen. 

 

 
 

Liebe Kantonsrätinnen und Kantonsräte 

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche und spannende Session. 

 

Andreas Gasche, Geschäftsführer 


